
Rosenfeld, den 18.07.2019

Aktuell&Schnell
 Prime Time auf dem Feld: Diesen Samstag, den 20.07.19 ab 9.30 Uhr 
wieder ein emsiger Arbeitseinsatz auf dem Feld. Wie gewohnt, für Trinken 
ist gesorgt, Essen bitte selbst mitbringen.
 Und danach zu „Balingen isst bunt“. Infos weiter unten!
 Wer hat einen funktionierenden Drucker zu verschenken?
 Wir sind noch auf der Suche nach einem Folientunnel!
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Feldromantik Sommertrockenheit



Feld&Gemüse
Jule schreibt:
Wie ihr alle schon mitbekommen habt: Es ist PrimeTime oder auch 
Blockbusterzeit auf dem Feld! Es wächst und wächst, die Ernten werden größer. 
Ende letzter Woche und diese Woche gab es zum Glück den erhofften Regen; 
der Regentanz hat doch was gebracht! 
Ich habe diese Woche die zweite Runde Brennesseljauche angesetzt, gehackt 
und gejätet und ach ja gejätet ; )
Wir müssen Prioritäten setzen was am dringendsten zu erledigen ist: 
Kartoffelkäfer entfernen, Kohlnetze spannen, Beikraut entfernen, hacken etc. In 
letzter Zeit lag der Fokus natürlich auf den Käfern. Wer keine Käfer und Larven 
mehr sehen kann und unter der Woche Lust und Zeit hat uns zu unterstützen, 
darf dies jederzeit tun! Ich wende mich nächste Woche verstärkt unserer 
Winterversorgung zu und kümmere mich um den Kohl - wer möchte kommt 
doch am Montag und Dienstagmorgen jeweils von 9 bis 12 Uhr dazu und hilft 
mir! Wir jäten den Kohl und bringen die Netze an? Schreibt einfach kurz ne 
Mail! Diese Woche ernten wir für euch: Gurken, Koriander, Salat, Kohlrabi und 
Rote Beete.

Beste Grüße, piep
Feldmaus
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Kohl
Davor-Danach

Hier geht‘s 
nächste Woche 
weiter!!!
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